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Eichen

Stieleiche (Quercus robur), Illustration

Systematik
Kerneudikotyledonen
Rosiden
Eurosiden I

Ordnung: Buchenartige (Fagales)
Familie: Buchengewächse (Fagaceae)
Gattung: Eichen

Wissenschaftlicher Name
Quercus

L.

Eichen
aus Wikipedia, der freien Enzyklopädie
(Weitergeleitet von Eiche)

Die Eichen (Quercus) sind eine Pflanzengattung aus der
Familie der Buchengewächse (Fagaceae). Der deutsche
Name ist mit dem lateinischen esca für Speise verwandt,
was darauf hinweist, dass Eichenfrüchte früher große
Bedeutung für die Schweinehaltung hatten.

Die Gattung umfasst etwa 400 bis 600 Arten, davon bis zu
450 in der Untergattung Quercus und bis zu 150 in der
Untergattung Cyclobalanopsis. Bei dem römischen Autor
Quintus Ennius (239–169 v. Chr.) findet sich der früheste
literarische Beleg für den lateinischen Namen des Baums,
'quercus'.[1]
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Blütenstände von Quercus
petraea

Frucht einer Eiche (Eichel)

Eichenlaub und Früchte

10  Quellen
10.1  Einzelnachweise

11  weiterführende Literatur
11.1  Filmdokumentationen

12  Weblinks

Beschreibung

Vegetative Merkmale

Eichen-Arten sind sommergrüne oder immergrüne Bäume, seltener auch
Sträucher. Die wechselständigen, einfachen Laubblätter sind dünn bis ledrig,
gelappt oder ungelappt. Die Blattränder sind glatt oder gezähnt bis stachelig
gezähnt. Die unscheinbaren Nebenblätter fallen früh ab (nur bei Quercus
sadleriana sind sie auffälliger).

Generative Merkmale

Eichen-Arten sind einhäusig getrenntgeschlechtig (monözisch). Die
meist zu mehreren an der Basis junger Zweige sitzenden
Blütenstände sind eingeschlechtig. Die Blüten sind sehr einfach
gebaut, wie es bei windbestäubten (anemophilen) Taxa häufig der
Fall ist. Die männlichen Blüten sind in hängenden Blütenständen
(Kätzchen) zusammengefasst. Die Blütenhüllblätter sind verwachsen.
Die männlichen Blüten enthalten meist sechs (zwei bis zwölf)
Staubblätter. Die weiblichen Blüten enthalten meist drei (bis sechs)
Fruchtblätter und Stempel. Jede Cupula enthält nur eine weibliche
Blüte.

Eichen sind insbesondere an ihrer Frucht, der Eichel, zu erkennen
und in den einzelnen Arten zu unterscheiden. Die Eichel ist eine
Nussfrucht. Sie reifen im ersten oder zweiten Jahr nach der
Bestäubung. Jede Nussfrucht ist von einem Fruchtbecher
eingeschlossen, der Cupula genannt wird.

Die Chromosomengrundzahl beträgt x = 12.

Ökologie
Schon von alters her ist den Menschen aufgefallen, dass Eichen eine ungewöhnliche Vielfalt von Insekten
beherbergen (bis zu 1000 Arten in einer Krone). Die Spezialisierung zahlreicher Insekten auf diese Bäume
gilt als ein Zeichen des hohen entwicklungsgeschichtlichen Alters (Koevolution).

Die Eiche ist Nahrungshabitat der Raupen von vielen Schmetterlingsarten. Sie wird in Mitteleuropa nur von
der Salweide übertroffen. Beide beherbergen über 100 Arten.[2]

http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Quercus_petraea_04.jpg
http://de.wikipedia.org/wiki/Quercus_petraea
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Zwei_Eicheln.jpg
http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Eicheln_am_Baum.jpg
http://de.wikipedia.org/wiki/Eiche#Quellen
http://de.wikipedia.org/wiki/Eiche#Einzelnachweise
http://de.wikipedia.org/wiki/Eiche#weiterf.C3.BChrende_Literatur
http://de.wikipedia.org/wiki/Eiche#Filmdokumentationen
http://de.wikipedia.org/wiki/Eiche#Weblinks
http://de.wikipedia.org/wiki/Baum
http://de.wikipedia.org/wiki/Strauch
http://de.wikipedia.org/wiki/Blatt_(Pflanze)
http://de.wikipedia.org/wiki/Nebenblatt
http://de.wikipedia.org/wiki/Mon%C3%B6zie
http://de.wikipedia.org/wiki/Bl%C3%BCtenst%C3%A4nde
http://de.wikipedia.org/wiki/Bl%C3%BCte
http://de.wikipedia.org/wiki/Anemophil
http://de.wikipedia.org/wiki/Taxon
http://de.wikipedia.org/wiki/Bl%C3%BCtenh%C3%BCllbl%C3%A4tter
http://de.wikipedia.org/wiki/Staubbl%C3%A4tter
http://de.wikipedia.org/wiki/Fruchtbl%C3%A4tter
http://de.wikipedia.org/wiki/Frucht
http://de.wikipedia.org/wiki/Nussfrucht
http://de.wikipedia.org/wiki/Fruchtbecher
http://de.wikipedia.org/wiki/Chromosom
http://de.wikipedia.org/wiki/Insekten
http://de.wikipedia.org/wiki/Koevolution
http://de.wikipedia.org/wiki/Schmetterlinge
http://de.wikipedia.org/wiki/Salweide
http://de.wikipedia.org/wiki/Eiche#cite_note-2


07.07.13 14:01Eichen – Wikipedia

Seite 3 von 13http://de.wikipedia.org/wiki/Eiche

Zweig einer Eiche im Querschnitt

Herbstliches Eichenlaub (Quercus
robur)

Balkenprobe aus dem Rathaus von
Gödenroth (Eichenholz)

Verbreitung
Arten gibt es in Nordamerika, Mexiko, auf den Karibischen Inseln, in Zentralamerika, in Südamerika nur in
Kolumbien, in Eurasien und in Nordafrika. Quercus ist die wichtigste Laubbaumgattung der Nordhalbkugel.
Ein Schwerpunkt der Artenvielfalt ist Nordamerika.

In Deutschland sind die Eichen mit einem Anteil von neun Prozent des Bestandes im Flach- und Hügelland
nach den Buchen die verbreitetste Laubbaum-Gattung. Noch höhere
Anteile an den Beständen in einigen Wäldern nahe der Küste etwa im
Lübecker Stadtwald sind noch immer auf die Bedeutung der Eiche
für den Schiffbau im Mittelalter zurückzuführen. In Deutschland
kommt die Eiche vor allem in Mischwäldern vor. Größere
Eichenwälder sind selten.

Eichen traten bereits im Tertiär auf. Sie finden sich fossil schon vor
zwölf Millionen Jahren, etwa in Sedimenten der Niederrheinischen
Bucht.

Krankheiten und Schädlinge
Eichengallwespen: Diese verursachen die Bildung der Gallen
auf den Blättern, die den Baum jedoch kaum beeinträchtigen.
Eichenwickler
Eichenmehltau (Microsphaera alphitoides)
Eichen-Prozessionsspinner
Eichenfeuerschwamm verursacht Weißfäule.[3]

Siehe auch: Eichenkrankheiten (http://www.forst.tu-

muenchen.de/EXT/LST/BOTAN/LEHRE/PATHO/QUERCUS/quercus.htm)

Systematik
Die Gattung enthält etwa 400 Arten. Die Gattung wird in die Untergattungen Quercus (die wiederum in
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Großaufnahme Eichenquerschnitt

Frucht von
Quercus_ithaburensis_ssp.macrolepis

Bur-Eiche (Quercus macrocarpa) –
Früchte (mit Laub)

Sektionen, darunter Weißeichen, Zerreichen und Roteichen gegliedert ist) und Cyclobalanopsis unterteilt
(Arten-Auswahl):

Untergattung Quercus

Sektion Quercus; Synonym: Lepidobalanus; Weiß-Eichen; Vorkommen: Europa, Asien, Nordafrika,
Nordamerika

Amerikanische Weiß-Eiche (Quercus alba L.)
Orientalische Weiß-Eiche (Quercus aliena Blume)
Arizona-Eiche (Quercus arizonica Sarg.)
Zweifarbige Eiche (Quercus bicolor Willd)
Blau-Eiche (Quercus douglasii Hook. & Arn.)
Portugiesische Eiche (Quercus faginea Lam.)
Gambel-Eiche (Quercus gambelii Nutt.)
Oregon-Eiche (Quercus garryana Douglas ex Hook.)
Gall-Eiche (Quercus infectoria Olivier)
Leierblättrige Eiche (Quercus lyrata Walt.)

Bur-Eiche (Quercus macrocarpa Michx.)
Persische Eiche (Quercus macranthera Fischer &
C.A.Mey.)
Korb-Eiche (Quercus michauxii Nutt.)
Mongolische Eiche (Quercus mongolica Fisch. ex
Turcz.)
Kastanien-Eiche (Quercus montana Willd.)
Gelbe Eiche (Quercus muehlenbergii Engelm.)
Traubeneiche (Quercus petraea (Mattuschka) Liebl.)
Flaumeiche (Quercus pubescens Willd.)
Stieleiche oder Deutsche Eiche (Quercus robur L.):

Säuleneiche (Pyramideneiche) (Quercus robur f.
fastigata): Dieser Name ist nicht mehr gültig,
sondern sie wird als gärtnerische Auslese, also als
Sorte betrachtet.

Virginia-Eiche oder Lebens-Eiche (Quercus virginiana
Mill.)

Sektion Mesobalanus; wird oft zur Sektion Quercus gezählt;
Vorkommen: Europa, Asien, Nordafrika:

Algerische Eiche (Quercus canariensis Willd.)
Japanische Kaiser-Eiche (Quercus dentata)
Ungarische Eiche (Quercus frainetto Tenore)
Armenische Eiche (Quercus pontica C. Koch)
Pyrenäen-Eiche (Quercus pyrenaica Willd.)

Sektion Cerris; Zerr-Eichen; Vorkommen: Europa, Nordafrika, Asien:
Japanische Kastanien-Eiche, auch „Gesägte Eiche“ oder „Seidenraupen-Eiche“ (Quercus
acutissima Carruth.)
Erlenblättrige Eiche (Quercus alnifolia Poech)
Kastanienblättrige Eiche (Quercus castaneifolia C.A.Meyer)
Zerr-Eiche (Quercus cerris L.)
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Quercus coccifera

Quercus suber

Kermes-Eiche (Quercus coccifera L., inkl. Quercus calliprinos L.)
Steineiche (Quercus ilex L.)
Libanon-Eiche (Quercus libani Olivier)
Korkeiche (Quercus suber L.)
Mazedonische Eiche (Quercus trojana Webb)
Chinesische Korkeiche (Quercus variabilis Blume)

Sektion Protobalanus: Mit etwa fünf Arten; Vorkommen: Südwestliche Vereinigte Staaten,
nordwestliches Mexiko:

Quercus chrysolepis Liebmann
Quercus palmeri Engelmann
Quercus tomentella Engelmann
Quercus vaccinifolia Kellogg ex Curran

Sektion Lobatae; Synonym: Erythrobalanus; Roteichen;
Vorkommen: Nord-, Mittel- und Südamerika:

Quercus acerifolia
Quercus agrifolia Née
Quercus arkansana Sarg.
Quercus buckleyi
Scharlach-Eiche (Quercus coccinea Münchh.)
Quercus ellipsoidalis E.J. Hill
Quercus emoryi
Sichelblättrige Eiche (Quercus falcata Michx.)
Quercus georgiana M.A. Curtis
Quercus graciliformis
Quercus gravesii
Quercus hemisphaerica W. Bartram ex Willd.
Quercus hypoleucoides
Busch-Eiche (Quercus ilicifolia Wangenh.)
Schindel-Eiche (Quercus imbricaria Michx.)
Quercus incanaW. Bartram
Quercus inopina
Kalifornische Schwarzeiche (Quercus kelloggii Newb.)
Gabel-Eiche (Quercus laevis Walt.)
Quercus laurifolia Michx.
Nordamerikanische Roteiche (Quercus lobata Née)
Schwarz-Eiche (Quercus marilandica Muenchh.)
Myrtenblättrige Eiche (Quercus myrtifolia Blume)
Quercus nigra L.
Quercus pagoda Raf.
Sumpf-Eiche (Quercus palustris Münchh.)
Quercus phellos L.
Quercus pumila Walter
Quercus robusta
Roteiche (Quercus rubra L.) .
Shumards-Eiche (Quercus shumardii Buckl.)
Quercus tardifolia
Quercus texana Buckley
Färber-Eiche (Quercus velutina Lam.)
Quercus viminea
Quercus wislizenii A. DC.
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Quercus palustris

Quercus rubra

Untergattung Cyclobalanopsis

Sektion Cyclobalanopsis; Vorkommen: Asien:
Immergrüne Japanische Eiche, auch Japanische Roteiche genannt (Quercus acuta Thunb.)
Blaue Japanische Eiche (Quercus glauca Thunb.)
Kerr-Eiche (Quercus kerrii)

Bambusblättrige Eiche, auch Japanische Weißeiche genannt (Quercus myrsinifolia Blume)

Informationen zu einzelnen Arten

Die in Mitteleuropa heimischen Stiel- und Trauben-Eichen sind
typische Vertreter der Weißeichen, wobei diese beiden Arten in
weiten Bereichen gemeinsam vorkommen und zur Bastardisierung
neigen, daher häufig nicht eindeutig zu differenzieren sind. Sie haben
Blätter mit abgerundetem Rand. Sie sind sogenannte Lichtbaumarten,
das heißt sie benötigen im Wachstum mehr Licht als etwa die
Rotbuche und bilden selbst offene, lichte Kronen. Die Nutzung von
Wäldern zur Waldweide (Hutewald) hat deshalb die Ausbildung von
Eichenwäldern gefördert, weil die weidenden Tiere den Nachwuchs
der Rotbuchen gehemmt haben. Das verkernende Holz der
Weißeichen ist sehr dauerhaft und wurde viel im Schiffbau
verwendet. Die heimischen Arten bieten etwa 350 Insektenarten
einen Lebensraum.

Die ursprünglich im östlichen Nordamerika heimische Roteiche wird
erst seit etwa 100 Jahren in Mitteleuropa angebaut. Man findet die
Roteiche in Mitteleuropa in Parks und Botanischen Gärten, seltener
werden sie in Forsten angebaut.

Roteichen zeichnen sich durch spitze Blätter aus, sowie durch
Eicheln, die innerhalb von zwei Jahren reifen. Das Holz der
Roteichen ist aufgrund von Porengängen nicht wasserdicht, und
daher weniger wertvoll als das der Weißeichen. Es wird aufgrund der
lebhaften Maserung vielfach für Möbel verwendet.

Mooreiche

Eine Besonderheit stellt die Mooreiche dar. Dabei handelt es sich
nicht um eine Baumart, sondern um Eichenstämme, die über
Jahrhunderte in Mooren, Sümpfen oder in Flussufern gelegen hatten und ausgegraben wurden. Die
Gerbsäure des Eichenholzes verbindet sich mit den Eisensalzen des Wassers, wodurch das Holz sehr hart
wird und sich stark verfärbt. Die Verfärbung kann sehr unregelmäßig sein und variiert von hellgrau über
dunkelgelb, dunkelbraun, blaugrau bis tiefschwarz. Diese subfossilen Eichen können 600 bis 8500 Jahre alt
sein.

Kulturelles
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Blätter von Quercus myrsinifolia
(Bambusblättrige Eiche)

Mooreichen im Naturerlebnisraum
Burg am Waldmuseum
Informationen zum Alter dieser
Stämme

Religion

In den alten Religionen, Mythen und Sagen war die Eiche ein heiliger Baum. Häufig wurde sie mit
blitztragenden Göttern oder Götterfürsten in Verbindung gebracht.

Christentum: Die Eiche galt als Lebensbaum, sie stand in ihrem dauerhaften Holz und dem langen
Leben des Baumes für das ewige Leben und das ewige Heil. Auch wurde der Baum mit der
glaubensstarken Heiligen Maria in Verbindung gebracht. Die Eiche findet sich in der Gotik und der
frühen Neuzeit etwa auf Bibeleinbänden.
antikes Griechenland: dem Zeus geweiht bei den Griechen (Eichenorakel von Dodona)
Rom: dem Jupiter geweiht bei den Römern,
Kelten: Dem Himmelsherrscher und Wettergott Taranis
gewidmet. Durch den römischen Geschichtsschreiber Plinius
dem Älteren ist überliefert worden, dass die Kelten ohne
Eichenlaub gar keine kultischen Handlungen vollzogen. Die
sakrale Bedeutung der Eichen für die Kelten ist auch daran zu
erkennen, dass das keltische Wort Druide für Priester von duir
abgeleitet ist, was Eiche bedeutet. Auch die Wörter Türe und
Tor haben ihren Ursprung im keltischen duir. Wer
widerrechtlich einen Eichhain fällte, der war dem Tode
geweiht.
Germanen: dem Gewittergott Donar (= Thor) geweiht. Die
Sachsen beteten die Irminsul an. Es wird vermutet, dass es sich
dabei um eine hohle Eiche handelte. Der heilige Bonifatius
(Apostel der Deutschen) fällte die Donareiche bei Geismar im
Jahr 723, um den zu bekehrenden Heiden zu beweisen, dass ihr
Gott ein ohnmächtiges Wesen sei, das nicht einmal seinen
Baum schützen könne.

Recht

Wegen der religiösen Bedeutung wurde unter den Eichen (wie
auch unter Linden) Gericht gehalten (Gerichtsbäume, zum
Beispiel Femeiche).

Symbolik

Symbol für die Ewigkeit (ein Eichenleben überdauert 30
Generationen)
„Eichenbaum“

Deutschland: seit dem 18. Jahrhundert typischer deutscher Wappenbaum; insbesondere von
Klopstock beförderter deutscher Nationalbaum
Großbritannien
Vereinigte Staaten

„Doppeleiche“
Symbol für die Einheit Schleswig-Holsteins. In vielen Dörfern des Landes wurden um 1900
Doppeleichen, das heißt zweistämmige Eichen, gepflanzt. Im Schleswig-Holstein-Lied heißt es:
Teures Land, du Doppeleiche, unter einer Krone Dach.

„Eichenlaub“
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Eichen und Eicheln werden
auch oft in Wappen
verwendet. Hier das
Gemeindewappen von
Kirchardt.

Den Eichenbaum findet man
im Wappen der Stadt
Berga/Elster.

Eichenzweig – Rückseite der letzten
deutschen Pfennigstücke

Ornament in der Gotik
Bestandteil von militärischen Rang- oder Ehrenzeichen:

Schulterstücke der Stabsoffiziere und Generale der
deutschen und vieler anderer Armeen.
Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes

Bestandteil deutscher Münzen
Vorderseiten vieler Münzen der Goldmark, Reichsmark,
Mark der DDR und Deutschen Mark
Rückseiten der Pfennigstücke Deutschen Mark (1–10
Pfennig Eichenlaub, 50 Pfennig Eichen-Pflanzerin)
Rückseiten der deutschen Euromünzen zu 1, 2 und 5 Cent.

„Eicheln“
Blattfarbe im Deutschen Blatt (Kartenspiel)

„Eichenkranz“
Bürgerkrone im Römischen Reich
Aufhängung des finnischen Ordens des Freiheitskreuzes
Parteiabzeichen der NSDAP; der Adler als Hoheitszeichen hielt
einen Eichenkranz in den Fängen
Umfassung der Barettabzeichen der Bundeswehr

„Friedenseiche“
Friedenseichen wurden in Deutschland an vielen Orten als
Symbol gepflanzt, insbesondere nach dem Deutsch-
Französischen Krieg 1870–1871.

Lieder

Auch im deutschen Liedgut kommt der Eiche eine herausragende
Bedeutung bei, wie etwa beim Niedersachsenlied: „(…) Fest wie
uns’re Eichen halten allezeit wir stand, wenn Stürme brausen über’s
deutsche Vaterland.“

Archäologie

In der Archäologie kann Eichenholz mit einer ausreichender Anzahl
von Jahressringen mit Hilfe der Dendrochronologie zur Datierung
herangezogen werden. Dies ist insbesondere bei der Datierung von
Ereignissen hilfreich, die in vorgeschichtlicher Zeit stattgefunden
haben. Die nordamerikanische Archäologie muss sich zu einem sehr
großen Teil auf solche Methoden verlassen, da es keinerlei
schriftliche Quellen aus der Zeit vor der europäischen Besiedelung
gibt.

In den ur- und frühgeschichtlichen Siedlungen Europas gibt es viele
Funde geschälter, verkohlter Eicheln allerdings selten in solchen Mengen wie in vielen Siedlungsgruben der
bronzezeitlichen Siedlung Dortmund Oespel/Marten. Die Eicheln verkohlten vermutlich bei einem
misslungenen Röstvorgang. Da Schälen und Rösten nicht erforderlich sind, wenn Eicheln als Schweinefutter
dienen, ist anzunehmen, dass sie für den menschlichen Verzehr genießbarer gemacht werden sollten. Solche
Vorgehensweisen kennen wir auch aus historischen Notzeiten. Das gehäufte Auftreten macht es jedoch
fraglich, ob Eicheln nur in Notzeiten gegessen wurden. Eher waren sie eine leicht zu bevorratende
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Holz der Trauben-Eiche

Holz der Mooreiche

Ergänzung im Speiseplan.

Sonstiges

Der Volksmund legt nahe, dass Eichen häufiger als andere Bäume vom Blitz getroffen werden
(„Eichen sollst du weichen, Buchen sollst du suchen“). Diese Aussage ist unwahr, vergleiche auch den
Artikel über Blitze, Abschnitt „Verhalten bei Gewittern“.
Der Künstler Joseph Beuys präsentierte in Kassel zur documenta 7 das Werk „7000 Eichen“.

Nutzung

Eichenholz

Eichenstämme haben in ihrer Mitte das graubräunliche Kernholz,
welches durch die eingelagerte Gerbsäure den typischen sauer-
würzigen Eichengeruch erhält; zur Rinde hin und scharf abgegrenzt
sind zwei bis fünf Zentimeter helles, junges, noch saftdurchflossenes
Holz, das Splintholz. Das Holz der Stiel- und Traubeneiche hat eine
Rohdichte bei Darrfeuchte (p0) von 0,39 bis 0,93 g/cm³, im Mittel
0,65 g/cm³, es ist hart und gut spaltbar.

Das wertvolle Hartholz gut gewachsener Stämme wird bevorzugt zu
Furnieren verarbeitet. Kernholz hat eine hohe
Verrottungsbeständigkeit und wird selten von Wurmfraß befallen.
Splint dagegen sehr schnell. Eichenholz wird für Möbel, Treppen,
Fußböden, Außentüren und Fenster, Fachwerk und im Wasserbau
eingesetzt.

Eichenholz gilt zudem als gutes Brennholz mit geringem Funkenflug.
Sein Flammenbild ist jedoch nicht so schön wie bei Buchen- und
Birkenholz oder bei Obsthölzern; außerdem ist der Heizwert etwas
niedriger als bei der Rotbuche.

Eicheln

Die Früchte (Eicheln) sind reich an Kohlenhydraten und Proteinen und wurden zur Eichelmast genutzt. Man
trieb die Schweine zur Waldweide in die Wälder. In ur- und frühgeschichtlicher Zeit sowie in Notzeiten
wurden Eicheln von Menschen als Nahrungsmittel genutzt. Dazu müssen die geschälten und zerstoßenen
Eicheln durch mehrmaliges Baden in Wasser allmählich von den wasserlöslichen Gerbstoffen befreit
werden, was sich durch die ausbleibende Verfärbung des Wassers leicht erkennen lässt, wobei eine höhere
Temperatur den Vorgang beschleunigt.[4] Danach können sie, zum Beispiel als Mehlersatz für Breie und
Kuchen oder als Kaffeeersatz „Muckefuck“, verarbeitet werden, wobei bei letzterer Verwendung die
Gerbsäure wahlweise auch nicht oder nicht vollständig entzogen werden kann, etwa aus medizinischen
Gründen.[5]

Rinde
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Mit Salmiak geräuchertes
Eichenfurnier

schwere Tür aus Eichenholz in der
Innenstadt von Basel

Aus der jungen, glatten Rinde wurden Gerbstoffe für die Lohgerberei
gewonnen (Eichenschälwald). Die Borke der Korkeiche (Quercus suber)
wird als Kork zur Herstellung von Korken, Korkfußböden und mehr
verwendet. Von allen Eichenarten eignen sich nur ungefähr 180 zur
Herstellung von Weinfässern, siehe auch Barrique. In der Volksheilkunde
wurde borkenlose Eichenrinde genutzt, um Entzündungen im Mund und der
Schleimhäute zu heilen.

Gallen

Aus den Galläpfeln, die von der gemeinen Eichengallwespe hervorgerufen
werden, hat man früher dokumentenechte Eisengallustinte gewonnen.

Medizin und Pharmakologie
Alle Teile der Eiche, besonders unreife Eicheln, sind wegen der enthaltenen
Gerbstoffe giftig und können zu gastrointestinalen Symptomen
(Magenschleimhautreizung, Erbrechen, Durchfälle) führen (siehe
dazu den Artikel: Liste giftiger Pflanzen). Die Eiche wird auf Grund
dieses Gerbstoffgehaltes ihrer Rinde aber auch als Heilpflanze
eingesetzt. Gesammelt wird die frische Eichenrinde im Frühjahr.
Getrocknet und gemahlen kann daraus ein Sud gekocht werden, der
sowohl äußerlich als auch als Tee (nie mehr als zwei Tassen täglich)
angewandt wird.
Anwendungsgebiet innerlich: schwere chronische Entzündungen des
Magen-Darm-Traktes.
Anwendung äußerlich: Einreiben von nässenden Ekzemen oder
heißen Entzündungen.

Indirekte Gefahr: Der in Mitteleuropa immer stärker auffindbare
Eichen-Prozessionsspinner siedelt sich ausschließlich auf Eichen an
und birgt für den Menschen Gefahren: Die Larven des Eichen-
Prozessionsspinners tragen Gifthaare, die auf der Haut und an den Schleimhäuten toxische und/oder
allergische Reaktionen hervorrufen. Die Beschwerden reichen von heftig juckenden Hautausschlägen
(Raupendermatitis) bis zu Asthmaanfällen. Da die mikroskopisch kleinen Gifthaare bis zu hundert Meter
weit mit dem Wind vertragen werden können, stellen sie eine wichtige Ursache einer luftübertragenen
Krankheit dar.

Bekannte Eichen
Die älteste Eiche in Europa soll die 1000-jährige Eiche Bad Blumau (Oststeiermark) sein. Zumindest wurde
sie schon im Jahr 990 erstmals urkundlich erwähnt und wird auf etwa 1200 Jahre geschätzt. Ihr
Stammumfang beträgt 8,75 Meter. Nach anderen Angaben soll eine Stieleiche in Bulgarien im Ort Granit,
Bezirk Stara Zagora mit 1640 Jahren wohl der älteste Laubbaum Europas sein. Die älteste Eiche
Deutschlands ist die Femeiche in Raesfeld-Erle, Kreis Borken, deren Alter auf bis zu 1500 Jahre geschätzt
wird (Quelle: Brockhaus Enzyklopädie). Einen Stammumfang von 9,5 Metern hatte 1924 eine mächtige
Eiche am Rande der Pommerschen Schweiz in der Gegend von Bad Polzin, die in einer Urkunde von 1321
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als Grenzmal zwischen dem Land Belgard und dem bischöflichen Land Arnhausen genannt wurde und die
als eine der ältesten von ganz Pommern galt. Als ihr Standort wird 1924 der (halbstündige) Wanderweg
angegeben, der von Neu-Lutzig (Nowe Ludzicko) über den Bahnhof Lutzig (Bahnhof Stare Ludzicko) nach
Dewsberg (Dziwogóra) führt.[6]

Siehe auch: Liste der dicksten Eichen in Deutschland

Betteleiche im Nationalpark Hainich: 600 bis 800-jährige Eiche mit 13 Meter Höhe, 5,6 Meter
Umfang und geteiltem Stamm
Blüchereiche in Ratekau
Bräutigamseiche in Dodau bei Eutin
Dicke Eiche (Eisenach) in Berteroda: 1000-jährige Stieleiche Umfang 9,62 Meter und 16 Meter Höhe
Chełmoński-Eiche, Radziejowice (Woiwodschaft Masowien) Polen
Donareiche
Eiche am Emmertshof: Stammumfang 9,85 Meter, Kronenhöhe rund 20 Meter, größter Durchmesser
über 30 Meter
Femeiche in Erle (Kreis Borken)
Sieben-Brüder-Eiche in Friesack
Friederikeneiche (ca. 1200 Jahre alt) im Hasbruch nahe der Stadt Delmenhorst
Grafeneiche in Harsum-Asel, Niedersachsen, Alter etwa 1000 Jahre.
Grabeiche in Nöbdenitz (laut Guinness-Buch der Rekorde die älteste Stieleiche in Europa)
Grenzwalleiche am Limes
Hammundeseiche – Stammumfang: 8,77 Meter, Alter 400 bis 600 Jahre bei Friedewald (Landkreis
Hersfeld-Rotenburg)
„Hüter des Feldes“ bei Lichtenfels (Oberfranken) (ca. 1000 Jahre)
Ivenacker Eichen in Ivenack bei Stavenhagen
Kaisereichen
Königseiche, eine etwa 610 Jahre alte Stieleiche am Nordrand des Ortes Volkenroda (Unstrut-
Hainich-Kreis). Stammumfang 9,5 Meter, Höhe 23 Meter
Linden-Eiche, North Bethesda, Maryland, Vereinigte Staaten
Luthereichen,

Luthereiche (Wittenberg)
Major Oak, größte Eiche in Sherwood Forest, England
Pommersche Grenzmal-Eiche bei Lutzig (Stare Ludzicko) in Hinterpommern; Stammumfang (1924)
9,5 Meter
Russeneiche, Stammumfang 5 Meter, Alter 200 Jahre bei Rehbach im Odenwald
Rieseneiche Niedergurig, Stammumfang 9,50 Meter Alter 700 bis 800 Jahre
Sokół-Eiche in Polen
Sankt-Wolfgangs-Eiche, Stammumfang 8,4 Meter, Alter 1250 Jahre, bei Schloss Haus nahe
Regensburg
Stiftsgerichtseiche in Bassum, Stammumfang 5,05 Meter, Höhe 23 Meter
Stundeneiche bei Ludwigsfelde,
Tausendjährige Eiche bei Schloss Nagel, Stammumfang 9,1 Meter, Höhe 33 Meter
1000-jährige Eiche Bad Blumau, Höhe 30 Meter, Stammumfang 8,75 Meter, Kronendurchmesser 50
Meter, früher Versammlungs- und Tanzplatz
Zigeunereiche in Polen

Bekannte Eichen
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Tausendjährige
Rieseneiche von
Borlinghausen.

 

Alte Eiche im Urwald
Sababurg.

 

Die 1000-jährige Eiche
Bad Blumau

 

1000-jährige Eiche
(Quercus robur) in
Liernu in Belgien.

 

Alte Eiche
(Naturdenkmal) am
Buchberg in Leonding,
Österreich.

 

Bühleiche in
Plochingen-
Stumpenhof.

 

1000-jährige Eiche in
Nöbdenitz im
Altenburger Land,
Thüringen.

 

Sieben-Brüder-Eiche in
Friesack
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